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Betrag e

zur Carlsruher Zeitung .
Montag , Nr 0. 47 . den 13 . N 02 . 1309 .

Auszüge aus den Carlsruher Witterung - - Beobachtungen .

November . s §Sonntag 8 . HMontag 6 . IDienstag 7 . sMittwoch 8 . lDonnerst y . i Freitag io-. j Samstag n .
'

Ba -

raromet .
Morgens s 27. ii . / ^ . 23 » O 27. y . v . 28 . 0 ^ 38, 2 / s 23. 2 ./g . 28» 1 ig .

Mittags r 1 / a . r/ « n .rir. 9 IT- 2 ./ ° . 1 2^ ly «
Abends 128. o/g . " rs i - rs - 2lD - ! 1 ! 27 » ^ i . /s -

T )ermom.
Morgens 4 . 0 o -ro

5 rs >
3 - 0 .

5 rs - 4/ - . 1 . 0 . , o ./s .
2 » 0 .Mittags 5 . 0 . 81 <) . . 7 - 0 . 2 -ix . !

Abends 2 iD- 4 . 1D . 4 rs - 3 rr>. 2 -L - ! — 0/7 ,
Witterung Morgens wenig hcu . r zitnn . Huker rednerisch etwas hmer heiter rrüd ^ trüb

über - Mittags ziemt, hcirce zirml . heiter rrüb etwas heiter ^ heiter trüb I trüb

Haupt . Abends heiter ^ wenia heiter beite , heiter ^ t - ii '' ^ beiter

Im Monat Sep tember : Höchster Barometerstand am »6. Nachts re Zoll 2 -/100 Linien ; tiefster am
so . Nachts 27 IM 5 . 7 -/100 Linien ; Veränderung 6 . 51/100 Linien ; mittlere Höhe 27 Zoll 8 . yo/ - oo Linien .
Höchster Thermemeterstand am s . Mittags - > . ü/ro Grad , tiefster am 27 . Morgens 5 . 5/10 Gras . Verände-
L» ng 18 . 1/10 Grad ; mittlere Wimre n 8/10 Grad ; daher etwas wärmer als gewöhnlich , kühler als in den
Jahren rso, , 4, 9 , 6, 8. ; wärmer als r « o ; . 7 . r ganz heiter , ; ganz trübe , und - 7 vermischte Tage . An
i7Tagen Regen , r Gewitter iam 2 . Mittags . ) Herrschende Müde von Südwest ; es fielen auf i Quadrarfuß
- 56 Knbikzvlle Wasser . Die Witterung war für das Zeitigen der Trauben sehr ungünstig ,

Im Monat Oktober : Höchster Barometerstand am! - . Nachts Zoll ; .4 >/ioc > Linien ; tiefster am ro.
Mittags 27 Zoll y . 90/1 vs Linien ; Veränderung 5 - 51/100 Linien ; mittlere Höhe 28 .Zoll 54/00 Linien . —
Höchster Thermometerstand am tz. Mittags 12 .8/10 Grade ; tiefster am 30. Morgens 1 . 5/ioGrad ; Veränderung
rt . )/io Erad ; mittlere Wärme 6 . 9/10 Grade ; daher kühler als gewöhnlich , und- als i» den Jahren , 802,

4 , 6 , 7, 8 - ; wärmer als 1805 . — Herrschende Winde von Nordost . 7 ganz heitere , - c> trübe , und 14 ver¬
mischte Tage ; an 5 Tagen Regen ; i °mals Morgens Nebel ; auf 1 Quadratfluß fielen 79 KubikMe Was¬
ser, weshalb dieser Monat sehr trocken war. .

Obrigkeitliche Aufforderungen und Kundmachungen .
Durlach . ( Verladung .) Ueber daS Vermögen des

sersterbenen Amtskellers Thevdorv , vrn Weingarten ,
wurde von Gioßherzoelichim hrchpreißlichen Hvfgericht des
Mittelihews per Rescuptum iw Nustadt i8 . Aug . löoy

G . Nie . 2678 d r Grn .' pevzcß erkannt ; es wild dies
hiemit öff- ntlich mit dem A ." d .m .g verkündet , daß die Li¬
quidation - . und P . iomärs ' H ^ ii lungen Mcnr gs , den 20
Nov . d . werden grxfloa . n we wen , somit alte an die
Amtskeller Theokorysche Maße ötlnsprus h .biNde mit ihren
Urkund- n und Bewei en cn steicchten , l) r «min vor der
Gantkommiffirn cuf dem Rach Haus zu Weivg -a, « « cnr -
wedkk persönlich oder durch hinlät rgstch « Bevolimächngte zu

erscheinen oder zu gewärtigen haben von der Masse au - »

erschlossen zu werden .
Durlach , am ü . Okt . rZoy .

Aus Großherzogl . Hofgrrichllichem spmellen Auftrag .
Greßherzogl . Ober .imt .

Ettlingen . IVorladung .) Uebrr das - verschuh-
i ete Vermögen des verstorbenen Hrn . Amlskeller Herr¬
wann dahier , ist von Höchstpreißü

'
chem Hofgericht deS

Ä .ttelrheins der Gantprvzeß erkannt worden .
Erhaltenem Aufträge zu Folge , loden wir alle birieni »

e , welche etwas an dir Herrmannische Gannlmasse zu for -

ern haben , ein , Montag « den 27 . November b. I . vor
dem Revisorat dahier , entweder persönlich zu erscheinen .,



5

i8o
»der einen hinlänglichen Bevollmächtigten abzuschicken, un -
ler Mitbringung der Beweiße gehörig zu liquidiren , wegen
eines Nachlasses sich zu erklären , tei Strafe des Aus¬
schlusses.

Den 24 . Oktober i8ay .
Großherzogl. Oberamt .

Pforzheim . ( Vorladung . ? In Gefolge einer
erlassenen verehrlichen Verfügung der Hvchpreißliche» Re¬
gierung des Milteirheins von lü . v . M . , Nro . io , 134 .
wird andurck der von Carlsruhe gebürtige , und schon
seit vielen Jahren abwesende Christoph Schlutter öf¬
fentlich aufgefordert, binnen Y Monnten um so gewisser
dahier zu erscheinen , und seine ihm angefallene älterliche
Erbschaft in Empfang zu nehmen , als sonst solche seinen
darum angesuchten Geschwistern in unzinnsliche Verwal¬
tung gegeben wird .

Den rü . Oft . 1809 . Großherzogl. Oberamt .
Steinbach . ( Vorladung .? Alle diejenige , welche

an den gawmäsigrn MalheuS Knopf von Gallenbach?,
«ine rechtmäßige Forderung zu machen haben , werden an-
mit aufgefordert , solche bis Dienstag den 21 Nov d» I »
Morgens 8 Uhr , dem Theilungs - Kommissariat dahier , be>
Strafe des Verlustes einzugeben und zu liquidiren.

Den 30 , Oktober i8oy >
Kork . (Vorladung ? Die Brüder Christian Hein¬

rich und Jakob Hetze ! , weiland Johann Georg Hetze s,
Burgers und Beckermeisters zu Willstetl , Söhne , gjengen
im Jahre 1755 als Beckerknechte in die Fremde. Von
ihrem Elterlichen Vermögen wurden im Jahre 179t —
538 fl . den nächsten Verwandten in Erbpflegfchafl gegen
Kaution übergeben . Da nunmehr diese um Auslieferung
de « auf 1103 fl . sich belaufenden Ueberrcste « sowohl als
Ueberlaffung obiger 538 fl . unter dem Erbschaftslitel ansu-
chen, so werden obengedachte Brüder oder dleren rechtmäs¬
sige Erden andurch cdidtaliter aufgefocdert, sich a dato bin¬
nen 9 Monaten dahier zu der befraglichen Erbschaft zu
melden , andernfalls zu gewärtigen, daß dem Ansinner; her
sich gemeldet habenden Jntestaterben ohne weiteres geferirt
werde » Kork , den 17 . Okt . 1809 .

GcvßhcrzoglichesOberamt.
Mühlberg » ( Vorladung . ? Andreas Siefert ,

der gewesene Provisor von DinxÜngen » der sich mit der
Jak . b Marxischen Ehefrau von Ottenheim zweimal heim -
licherwcis flüchtig gemacht , und dem Jakob Marx jedes¬
mal eine beträchtliche Summe Geld und anderer Effekten
auf eine diebische Art entwendet hat, wird hiemik ediktali -
ter vorgeladen , sich innerhalb sechs Wochen zu seiner Ver¬
nehmlassung und Bestrafung um sö gewißer vor hiesigem
Oberamt zu stellen , als uach deren Verfluß er der Unlcr-
lhanenrechke verlustig erklärt und des Landes verwiesen
sepn soll .

Verfügt Mahlberg , den 20 . Okt . 1809 .
Großherzogl. Badisches Oderamt alldq .

MahlLerg . (Vorladung .^ Der wegen Diebstahl ^

dahier inngeftffene, vor beendigter Untersuchung ater au»
dem Gefängmß gewaltsamerweise entkommene ledig- Metz»
grrknecht Georg Mezger von Oberhaußen, wird in Ge¬
mäßheit eines dahier eingeloffenen verehrlicher Beschlüsse »
Großherzogl. Hofgerichls zu Rastatt , andurch öffentlich
vergelatcn , sich a dato binnen z Monaten vor hiesigen»
Oberamt zu stellen , und sich sowohl über den von ihm
verübten Diebstahl, als über sein böslicher Entweichen um
so gewißer zu verantworten , als sein Vermögen konsiszirt,
er der Großherzogl. Lande .verwiesen, und stm Namen a»
de» Galgen geschlagen werden wird.

Den
'
31 . Okt. 1S09 .

Großherzogl. Oberamt .
Schlierigen . ( Dienst - Antrag . ? Auf den s .

Derember d . I . wird bei dem hiesigen Oberamt ein Ae«
tuars - Posten vakant , dichnigen , Sic solchen anzunehme»
entschlossen sind, randen daher aufgeforderr, sich in Bäldr
unter Anlegung legaler Attestate über ihre Fähigkeiten und
gute Aufführung an die Unterzeichnete Stelle zu wenden .

Großherzogl. Oberamt.
Ettenhrim Münster . ( Vorladung .? Mel¬

chior Giedenmann Burger von Waüburg , ist bereuS
vor 7 Jahren entlaufen, und hat seitdeme nicht» m, -r von
sich höen lassen. Da nun derselbe keine Kinder hat , und
sein leiblicher Bruder Bartholome Giedenmann , sein zurük-
gelassenes Vermögen gegen genügliche Kaulion übernehmen
will ; so wird eemeldrer Mrlchior Giedenmann anmit pe »
rewrorijch vorgeladrn , daß er sich in z Monaten bei hießig
Großherzogl. Amt Arllen , widrigenfalls gewärtigen solle ,
daß sein zurükgelasscncS Bewrögen nach vorläufiger In¬
ventur seinem leiblichen Bruder als Erb gegen Kaution zu-
geeignet « erd«.

Verfügt ju Ottenheim Münster , den , 2. Nov . 1809 -
Großherzogl. Amt .

Unterriexingen im Königreich Württemberg bei
Enzweihingen gelegen. ( Verpachtung . ? Das hiesig
Freiheitlich von Awieklenrsche Maierey -Gut , solle auf Licht¬
meß i8ro . auf mehrere Jahre verpachtet werden. Es hat
228 Morgen Ackerfeld in drei Aellgen . wovon 20 Morgen
immer jährlich - für ivoo , auch 1200 fl . N -ps ertragen,
50 Morgen der besten Enzwicsen , 15 Morgen Baumgar -
t«o , eeren E - trag jährlich 4 bis 500 fl . istj, und mehrere
hundert junge Bäume ans den nächsten Aeckern um daS
Haus herum die erst in Erfrag kommen, 70 Schaaft un¬
ter Trieb, ottr 7/gotel ' de k Psörchnächte umsonst, mehre -
res Weidenholz zum Kapp. m , 2 bequeme Mairev Häußer ,
nctst Schemen und Seal ! .vngcn . Es werden I oder »
Wiedertäufer zu Pachierrg « ssucht, die eine gerichtliche Kau¬
tion von 2000 fl . stellen k önnen. Es können noch meh¬
rere Feucht - und Wein Oafälle , wie auch einige M ' en
Weinberge dazu verpacht« t werden . Pachllustige bannen
sich täglich dort , beim h öulsbcsitzer selbst meldeu . sonst
wird es den 30 . Novemb« r d . I . öffentlich verpachtet im
Aufstreich .
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